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Die Bemaûung

In OneVision kann jeder Anwender eigenen Maûeinheiten 
definieren. Die gebrÙuchlichsten Maûeinheiten sind bereits als 
Standardeinstellungen in OneVision enthalten. Als grundlegende 
Basiseinheit wird der Punkt (DTPpoint) verwendet.

714901_paste.tiff ¬ Abb.: Einheitenfeld zur Eingabe

In den Eingabefeldern, in denen Maûeinheiten dargestellt werden, 
befindet sich auch jeweils ein Schalter, mit dem eine Liste mit 
verschiedenen Maûeinheiten aufgerufen wird. Diese Liste kann 
durch eigene Definitionen erweitert werden (;Units.rtfd;New;¬).

temp.tiff ¬ Abb.: Liste der Maûeinheiten

Der DTPpoint (;../Appendix/Glossary.rtf;Punkt;¬) ist die Basiseinheit 
des PostScript-Systems. Die restlichen Maûe werden bekannt sein.
Durch einfaches Anklicken lÙût sich die gewönschten Maûeinheit 
einstellen. Die Werte kðnnen Sie wie von den Texteingabefeldern 
her gewohnt eingeben bzw. Ùndern.

ZusÙtzlich ist in den meisten Eingabefeldern ein kleiner 
Taschenrechner abgebildet. Dieser Taschenrechner zeigt an, daû 
Sie in diesen Feldern auch mathematische Funktionen eingeben 
kðnnen.
Erlaubt sind die Rechenarten Addieren(+), Subtrahieren(-), 
Dividieren(/) und Multiplizieren(*). Prozentrechnungen föhren Sie 



am besten folgendermaûen durch:
- plus 10 Prozent wird eingegeben als ¹* 1.1ª 
(Anföhrungszeichen werden nicht mit eingegeben),
- minus 15 Prozent wird eingegeben als ¹* 0.85ª,
- 12,5 Prozent des Wertes wird eingegeben als ¹* 0.125ª.
New;¬
Setze...
Der Befehl ¹Setze...ª bietet Ihnen die Mðglichkeit eine eigene 
Maûeinheit zu definieren. 
Dabei ist es egal, ob Sie Aufnahmen eines Rasterelektronen- 
mikroskops vermessen möûen oder ob Sie sich eher im Bereich der 
Astronomie betÙtigen. För jeden Anwendungsbereich bietet 
OneVision die Mðglichkeit das branchenöbliche Maûsystem zu 
verwenden.
Auûerdem wird Ihre TÙtigkeit im Gegensatz zu anderen 
Applikationen nicht durch vorgegebene Genauigkeiten 
eingeschrÙnkt.
Nach dem Anklicken des Befehls erscheint ein Dialogfenster, in dem 
Sie einen Namen för das neue Maû, die Grðûe einer Einheit und 
das Bezugsmaû eingeben kðnnen.
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Abb.: Das Dialogfenster zur Definition neuer Maûeinheiten.

Abschlieûend kðnnen Sie noch festlegen, mit wieviel Stellen nach 
dem Komma der Wert angezeigt werden soll.
Wollen Sie ein Maû lðschen, so wÙhlen Sie die Bezeichnung im 
Feld links neben dem Schalter <Lðschen> und betÙtigen dann den 
Schalter <Lðschen>.

An der oberen Abbildung sehen Sie, wie es sich mit der Genauigkeit 



des Systems beim Umrechnen zwischen den Einheiten verhÙlt. Das 
Maû aller Maûe ist för PostScript-Systeme der DTPPunkt, dessen 
Grðûe von der Firma Adobe vorgegeben wird. Es wird versucht, die 
Rundungsfehler, die unweigerlich beim Umrechnen auftreten, so 
klein wie mðglich zu halten. Bei einem Zoll (= 2,54 cm) betrÙgt 
dieser Rundungsfehler 0,000000000187 mm (= 19 Milliardstel 
Millimeter).

Tip: Da wir davon ausgehen, daû die Maûeinheit ¹Lichtjahrª eher die 
Ausnahme ist, hier noch ein Tip, wenn gerade Sie der Anwender 
sein sollten, der diese Maûeinheit benðtigt. Es kann sein, daû nicht 
genögend Stellen zur Eingabe eines Lichtjahres zur Verfögung 
stehen. Sie kðnnen aber auf dem Millimeter basierend den Meter 
anlegen, auf diesem basierend den Kilometer und auf diesem 
wiederum das Lichtjahr oder zunÙchst eine Zwischengrðûe (z.B. 
das Millilichtjahr). So kðnnen Sie Maûeinheiten praktisch beliebiger 
Grðûe oder Winzigkeit einrichten.
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